
502 Nehemia betet _ Nehemia r . zu GOtt .

2 ilnt . r den Sängern : Eliasib . Unter

den Thorhütern : Sallum , Telem undUri .

25 . Von Israel unter den Kindern Pa -

reos : Ramja , Iesia , Malchja , Meja -

min , Eleasar , Malchja und Benaja .
26 . Unter den Kindern Slams : Ma -

thanja , Sacharja , Jehiel , Abdi , Je -
remoth und Elia .

27 . Unter den Kindern Sathu : Elioe -

nai , Eiasib , Mathanja , Jeremoth ,
Sabad und Asisa .

28 . Unter den Kindern Bebai : Joha -

nan , Hananja , Sabai und Arhlai .
29 . Unter den Kindern Bani : Mesul -

lam , Malluck , Adaja , Jasub , Seal
und Ieramoth .

zo . Unter den Kindern PahathMoabs :

Adna , Chelal , Benaja , Maeseja , Ma -

thanja , Bezaleek , Benui und Manasse .

zi . Unter den Kindern Harims : Elieser ,

Iesia , Malchja , Semaja , Simeon ,

Z2 . Benjamin , Malluch und Semarja .

zz . Unter den Kindern Hasums : Math -

nai , Mathatha , Sabad , Eliphelet , Je -
remai , Manasse und Simei .

Z4 . Unter den Kindern Bani : Maedai ,
Amram , Huel ,

ZZ . Benaja , Bedja , Chelui ,

z6 . Naja , Mercmoth , Eliasib .

Z 7 - Mathanja , Mathnai , Iaesan ,
z8 - Bani , Benui , Simei ,

Z 9 - Selemja , Nathan , Adaja ,

40 . Machnadbai , Sasai , Sarai ,

41 . Asarcel , Selemja , Samarja ,

42 . Sallum , Amarja und Joseph .

4g . Unter den Kindern Nebo : Jejek ,

Mathithja , Sabad , Sebina , Jaddai ,

Joel und Benaja .

44 . Diese hatten alle fremde Weiber

genommen ; und waren etliche unter

denselben Weibern , die Kinder getragen

hatten .

Das Buch Nehemia .
Das i Lapirel . 6 . Laß doch deine Ohren aufmerken '

NehcmiL Gebet für die Kinder Israel . und deine * Augen offen scyn , daß du

hörest das Gebet deines Knechts , das

^ W L des Sohnes Hachalja . Es ge - ich nun vor dir bete Tag und Nacht ,
/ schahe im Monat Chislcu des für die Kinder Israel , deine Knechte ,

zwanzigsten Jahrs , daß ich und bekenne die Sünde der Kinder Js -

war zu Susan auf dem Schloß ; rael , die wir an dir gcthan haben ; und

2 . Kam Hanani , einer meiner Brü - ich und meines Vaters Haus haben auch

der , mit etlichen Männern aus Juda , gesündiget . * i .Kön . 8 , 29 .

Und ich fragte sie , wie es den Juden 7 . Wir sind verrückt worden , daß wir

ginge , die errettet und übrig waren von nicht gehalten haben die Gebote , Befehle

dem Gefangniß , und wie es zu Jeru - und Rechte , die du geboten hast deinem
salem ginge ? Knechte Mose ,

g . Und sie sprachen zu mir : Die übri - 8 . Gedenke aber doch des Worts , das

gen von dem Gefangniß sind daselbst im du deinem * Knechte Mose gebotest , und

Lande in großem Unglück und Schmach ; sprachest : Wenn ihr euch vergreifet ,

die * Mauren Jerusalems sind zcrbro - so will ich euch unter die Völker

chen , und ihr ? Thore mit Feuer ver - streuen . * 5Mos . 28 , 64 . c . zo , i .

brannt . * 2Chron . z6 , i9 . 9 . Wo ihr euch aber bekehret zu mir und

4 . Da ich aber solche Worte hörete ; haltet meine Gebote und thut sie , und ob

* saß ich und weincte , und trug Leide zween ihr * verstoßen wäret dis an der Himmel

Tage , nnd fastete und betete vor demGOtt Ende ; so will ich euch doch von dannen

vom Himmel , * c . 9 , l . Esr . 9 , z . versammle « , und will euch bringen an

5 . Und sprach : Ach HErr , GOtt vom den Ort , den ich erwählet habe , daß mein

Himmel , ^ großer und schrecklicher GOtt , Name dass ' lbst wohne . * 5 Mos . zo , 4 .
der da halt den Bund und Barmher - 10 . Sie sind doch ja deine Knechte und

zigkeit denen , die ihn lieben ' und seine dein Volk , die du erlöset hast durch deine
Gebote halten ; * c. 4 , 14 . iDan . 9 , 4 . große Kraft und mächtige Hand .

n . Ach
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Nehemia reiset Nehemia r . 2 . gen Jerusalem . _ 5vZ
11. Ach HErr , laß deine Öhren auf¬

merken auf das Gebet deines Knechts ,
und auf das Gebet deiner Knechte , die da
begehren deinen Namen zu fürchten ; und
las deinem Knechte heute gelingen , und
gib ihm Barmherzigkeit vor diesem Man¬
ne . Denn ich war des Königs Schenke .

Das 2 Lapirel .
Nche « iis erlangt Gewalt und Briefe , Jerusa¬

lem -u bauen .

i . ^ m Monat Nisan , des zwanzigsten
Jahrs des Königs Arthasastha , da

Wein vor ihm stand , hob ich den Wein
auf, und * gab dem Könige ; und ich sähe
traurig vor ihm . * i Mos . 40 , 1g . 21 .

2 . Da sprach der König zu mir : War¬
um sichest du so übel ? Du bist ja nicht
krank ? Das ist es nicht , sondern du bist
schwermüthig . Ich aber fürchtete mich
fast sehr ,

z . Und sprach zum Könige : Der König
lebe ewiglich , sollte ich nicht übel sehen ?
Die Stadt , da daö Haus des Begräbnis¬
ses meiner Vater ist , liegt wüste und * ihre
Thore sind mit Feuer verzehret . * c . i , z .

4 . Da sprach der König zu mir : Was
forderst du denn ? Da bat ich den GOtt
vom Himmel ,

5 . Und sprach zum Könige : Gefallt es
dem Könige und deinen Knechten vor
dir , daß du mich sendest in Juda zu der
Stadt des Begräbnisses meiner Väter ,
daß ich sie baue ?

6 . Und der König sprach zu mir und die
Königin , die neben ihm saß : Wir lange
wird deine Reise währen ? Und wenn
wirft du wiedcrkommen ? Und cs gefiel
dem Könige , daß er mich hinsendete . Und
ich setzte ihm eine bestimmte Zeit ,

7 . Und sprach zum Könige : Gefälltes
dem Könige , so gebe er mir Briefe an die
Landpfleger jenscit des Wassers , daß sie
mich hinüber geleiten , bis ich komme
in Juda ;

8 . Und Briese an Assaph , den Holzfür¬
sten des Königs , daß er mir Holz gebe zu
Balken der Pforten am Pallast , die im
Hause und an der Stadtmauer sind ,
und zum Hause , da ich einziehen soll .
Und der König gab mir * nach der guten
Hand meines GOttes über mir .

* Esr . 7 , S . y . 28 .
9 . Und da ich kam zu den Landpflegern

Mseit des Wassers , gab ich ihnen des

Königs Briefe . Und der König sandte
mit mir die Hauptleute und Reuter ,

io . Da aber das hörete Saneballat ,
der Horoniter , und Tobia , ein ammo -
nitischer Knecht , verdroß es sie sehr , daß
ein Mensch gekommen wäre , der GuteS
suchte für die Kinder Israel ,

n . Und da ich gen Jerusalem kam , und
drey Tage da gewesen war ,

l2 . Machte ich mich des Nachts auf ,
und wenige Männer mit mir ; denn ich
sagte keinem Menschen , was mir mein
GÖtt eingegeben hatte zu thun an J «r
rusalem ; und war kein Thier mit mir ,
ohne da ich auf ritte ,

ig . Und ich ritte zum Thalthor aus Key
der Nacht , vor demDrachenbrunnen , und
an das Mistthor ; und that mir wehe, daß
die Mauren Jerusalems zerrissen waren
und die Thore mit Feuer verzehret .

14 . Und ging hinüber zu dem * Brunnen¬
thor , und zu des KönigsTeich ; und war
da nicht Raum meinem Thier , daß es un¬
ter mir hätte gehen können . * c . z , 15.

15 . Da zog ich bey Nacht den Bach
hinan und that mir wehe, die Mauren
also zu sehen ; und kehreteum , undkam
zum Thalthor wieder heim .

16 . Und die Obersten wußten nicht, wo
ich hinging , oder was ich machte ; denn ,,
ich hatte bis daher den Juden , und den
Priestern , den Rathsherrn und den
Obersten , und den andern , die am
Werk arbeiteten , nichts gesagt .

17 . Und sprach zu ihnen : Ihr sehet daS
Unglück , darinnen wie sind , daß Jeru¬
salem wüste liegt , und ihre Thore sind
mitFeuer verbrannt ; kommt, laßt unS
* die Mauren Jerusalems bauen , daß wir
nicht mehr eineSchmachseyn . * c . 7, r.

18 . Und sagte ihnen an die Hand mei¬
nes GOttes , die gut über mir war , da¬
zu die Worte des Königs , die er mir ge¬
redet hatte . Und sie sprachen : So laßt
uns auf seyn ! Und wir daueren , und ih¬
re Hände wurden gestärkt zum Guten .

ig . Da aber das Saneballat , der
Horoniter , und Tobia , der ammoniti -
sche Knecht , und Gosem , der Araber ,
höreten , spotteten sie unser , und ver¬
achteten uns , und sprachen : Was ist
das , das ihr thut ? Wollt ihr wieder
von dem Könige abfallen ?

Ii 4 20 . Da



504 Bau der Stadt ttch -Mia s . z . und der Thore .
so . Da a ,'. t . . orrete ich ihnen , und

sprach : Der GOtt vom Himmel wird
es uns gelingen lassen ; denn Wir , seine
Knechte , haben uns aufgemacht , und
bauen ; Ihr aber habt * kein Theil , noch
Recht , noch Gedächtniß in Jerusalem .

* Eptz . 2, 12 .

Das Z Lapirel .
Der Bau zu Jerusalem gehet an .

Ind Eliasrb , der Hohepriester , machte
^ sich am mit seinen Brüdern , den

Priestern , und baueten das Schafthor ; sie
heiagten es , und setzten seine Thüren ein ;
sie heiligten es aber bis an den Thurm
Mea , nemlich bis andenThurmHananeel .

2 . Neben ihm daueren die Männer von
Jericho ; auch bauere neben ihm Sa -
chur , der Sohn Jmri .

z . Aber das Fischthor baueten die Kin¬
der Genau ; sie deckten es , und setzten
seine Thür ein , Schlösser und Riegel .

4 . Neben ihnen bauere Meremoths der
SohnUria , des Sohnes Hakoz . Reben
ihnen baueteMesullam , derSohn Berechn
ja , des Sohnes Mesesabeels . Neben ih¬
nen bauete Zadok , der Sohn Baena .

§ . Neben ihnen baueten die von The -
koa , aber ihre Gewaltigen brachten ihren
Hals nicht zum Dienst ihrer Herren .

6 . Das alte Thor dauere Jojada , der
Sohn Passeah , und Mesullam , der Sohn
Besodja ; sie deckten es und setzten ein
seine Thür , und Schlösser und Riegel .

7 . Neben ihnen baueten Melathja von
Gibeon , und Jadon von Merono , Män¬
ner vonKibeon und vonMizpa , amStuhl
des Landpflegers disseit des Wassers .

8 - Neben ihm bauete Usiel , der Sohn
Harhaja , der Goldschmid . Neben ihm
bauete Hananja , der Sohn der Apothe¬
ker ; und sie baueten aus zu Jerusalem ,
bis an die breite Mauer ,

y . Neben ihm dauere Rephaja , der
Sohn Hur , der Oberste des halben Vier -
theils zu Jerusalem ,

io . Neben ihm bauete Jedaja , der
Sohn Harmnaphs , gegen seinem Hause
über . Neben ihm bauete Hattus , der
Sohn Hasabenja .
n . Aber Malchja , der Sohn Harims,

- und Hasub , der Sohn PahathMoabs ,
bauere zwey Stücke und den Thurm
bey dem Ofen .

i2 . Neben ihm b ^ ueteSallum , dcrSohn
Halohes , der Oberste des halben Vier¬
theils zu Jerusalem , er und seine Töchter .

IZ . Das Thalthor bauete Hanun , und
die Bürger von Sanoah ; sie baueten es
und setzren ein seine Thür , Schlösser und
Riegel , und tausend Ellen an der Mauer
bis an das Mistthor ,

ig . Das Mistrhor aber bauete Malchja ,
der Sohn Reebabs , der Oberste des Vier -
theilö derWeingapjner : Er bauete es und
setzte ein seine Thür , Schlösser und Riegel .

i§ . Aber das Brunnenthor bauete Sal -
lum , der Sohn ChalHose , der Oberste deS
Diertheils zu Mizpa ; Er bauete es und
deckte es , und setzte ein seineThür , Schlös¬
ser und Riegels dazu die Mauer am
* Teich Seloah bey dem Garten des Kö¬
nigs bis an die Stufen , die von der
Stadt Davids herab gehen . * Joh . 9 , 7 .

16 . Nach ihm baueteNehemia , der Sohn
Asbuks , der Oberste des halben Dier¬
theils zu Bethzur , bis gegen den Gräbern
Davids über , und bis an den Teich Asuja ,
und bis an das Haus der Helden .

17 . Nach ihm baueten die Leviten , Re -
hum , der Sohn Bani . Neben ihm bauete
Hasab >a , der Oberste des halben Dier¬
theils zu Kegila , in seinem Viertheil .

18 . Nach ihm baueten ihre Brüder Bar
vah der Sohn Henadads , der Oberste des
halben Viertheils zu Kegila .

19 . Neben ihm bauete Eser , der Sohn
Jesua , der Oberste zu Mizpa , zwey
Stücke den Winkel hinan gegen dem
Harnischhause .

20 . Nach ihm auf dem Berge bauete
Baruch , der Sohn Sabai , zwey Stücke
vom Winkel bis an die Hausthür * Eli¬
asibs , des Hohenpriesters . * v . l .

21 . Nach ihm bauete Meremoth , der
Sohn Uria , des Sohnes Hakoz , zwey
Stücke von der Hausthür Eliasibs bis
an das Ende des Hauses Eliasibs .

22 . Nach ihm baueten die Priester ,
die Männer aus den Gegenden .

2g . Nach dem bauete Benjamin und
Hasub , gegen ihrem Hause über . Nach
dem bauete Asarja , der Sohn Maeseja ,
des Sohnes 'Ananja , neben seinem Hause .

24 . Nach ihm bauete Benui , der Sohn
Hemrdads , zweyStücke vom Hause Asarja
bis LN den Winkel und bis an die Ecke.

25. Palal ,
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25 . Palal , der Sohn Usai , gegen dem

Winkel und dem hohen Thurm , der vom
Königshause heraus sichet , bey dem * Ker -
kerhofe . Nach ihm Pedaja , der Sohn
Pareos . * Jer . ^ 2 , 2 . c . zz , i .

26 . Die Nethinim aber wohneten an
Ophel bis an das Wasserthor gegen Mor¬
gen , da der Thurm heraus sichet .

27 . Nach dem baueten die von Thekoa
zwey Stücke gegen dem großen Thurm ,
der heraus sicher , und bis an die Mau¬
er Ophel .

28 . Aber von dem * Roßthor an baue¬
ren die Priester , ein jeglicher gegen sei¬
nem Hause . * 2 Kon . n , 16 .

29 . Nach dem bauete Zadok, der Sohn
Jmmers , gegen seinemHause . Nach ihm
bauere Semaja , der Sohn Sechanja , der
Thorhüter , gegen Morgen .

za . Nach ihm bauete Hananja , der
Sohn Selemja , und Hanun , der Sohn
Zalaphs , der sechste , zwey Stücke . Nach
ihm bauete Mesullam , der Sohn Be -
rechja , gegen seinem Kasten .

gl . Nach ihm bauete Malchja , der
Sohn des Goldschmids , bis an das

l Haus der Nethinim und der Krämer ,
gegen dem Rathsthor und bis an den
Saal an der Ecke .

l Z2 . Und Zwischen dem Saal an der Ecke
zum Schafthor baueten die Goldschmiede
und die Krämer .

Das 4 Lapirel .
Der Bau gehet auch unter den Hindettiiffsn sott .
r . <? > a aber Saneballat hörete , daß wir

die Mauren baueten , ward er
zornig , und sehr entrüstet , und * spot¬
tete der Juden , * c . 2 , ly .

2 . Und sprach vor seinen Brüdern , und
den Mächtigen zu Samaria : Was ma¬
chen die ohnmächtigen Juden ? Mrd

i man sie so lassen ? Werden sie opfern ?
Werden sie es einen Tag vollenden ? Wer¬
den sie die Steine lebendig machen , die
Staubhaufen und verbrannt sind ?

Z . Aber Tobia , der Zknmoniter , ne¬
ben ihm sprach : Laß sie nur bauen ;
wenn Füchse hinauf zögen , die zerrissen
wol ihre steinerne Mauren .

4 > Höre , unser GOtt , wie verachtet
sind wir ! Mehre ihre Schmach auf ihren
Kopf, daß du sie gebest in Verachtung in »
Lande ihres Gefängnisses . * Ps . 7 , 17 .

Z . Decke ihre Missechal nicht zu , und
ihre Sünde vertilge nicht vor dir ; denn
sie haben die Bauleute gereizet .

6 . Aber wir baueten die Mauren , und
fugten sie ganz an einander bis an die
halbe Höhe . Und das Volk gewann ein
Her ; zu arbeiten .

7 . Da aber Saneballat , und Tobih
und die Araber , und Ammoniter , und
Asdoditer höreten , daß die Mauren zu
Jerusalem zugemacht waren , und daß sie
die Lücken angefangen hatten zu büßen ,
wurden sie sehr zornig ,

8 . Und machten allesamt einen Bund
zuhauf , daß sie kämen , und stritten
wider Jerusalem , und machten darin¬
nen einen Jrrthum .

y . Wir aber beteten zu unserm GOtt ,
und stelleten Hut über sie Tag un d Nacht
gegen sie .

10 . Und Juda sprach : Die Kraft der
Träger ist zu schwach , und des Staubs
ist zu viel ; wir können an der Mauer
nicht bauen .

11 . Unsere Widersacher aber gedachten :
Sie sollen es nicht wissen noch sehen , bis
wir mitten unter sie kommen und sie er¬
würgen und das Werk hindern .

12 . Da aber die Juden , die neben ih¬
nen wohneten , kamen , und sagten es unS
wol zehnmal , aus allen Orten , da sie
um uns wohneten ;

iz . Da stellete ich unten an die Oerter
hinter der Mauer in die Graben das Volk
nach ihren Geschlechtern mit ihren
Schwerinern , Spießen und Bogen .

14 . Und besähe es , und machte mich
aus , und sprach zu den Rathsherren und
Obersten und dem andern Volk : Fürch¬
tet euch nicht vor ihnen , gedenket an den
* großen schrecklichen HErrn , und strei¬
tet für eure Brüder , Söhne , Töchter ,
Weiber und Häuser . * c . i , 5 .

iz . Da aber unsere Feinde höreten , daß
es uns war kund geworden ; * machte
GOtt ihren Rath zu nichte . Und wir
kehrten alle wieder zur Mauer , ein jeg -
licker zu seiner Arbeit . * Hiob 5, 12 .

16 . Und es geschähe hinförder , daß die
Jünglingedie Hälfte thaten die Arbeit , die
andere Hälfte hielten Spieße , Schilder ,
Bogen und Panzer ; und die Obersten
standen hinter dem ganzen Hause Juda ,

Ii 5 17 . Die



zv 6 Geschrei) des Volks . Nehemia 4 . 5- Nehemia ist Landvfleaer.
17 . Die da daueren an der Mauer ,

und trugen Last von denen , die ihnen
aufluden ; mit einer Hand thaten sie die
Arbeit , und mit der andern hielten sie
die Waffen .

18 . Und ein jeglicher , der da dauere,
hatte sein Schwerdt an seine Lenden ge¬
gürtet und dauere also ; und der mit der
Posaune blies , war neben mir .

iy . Und ich sprach zu den Rathshsrren
undObersten , und zum andern Volk : Das
Werk ist groß und weit , und wir sind zer¬
streuet auf der Mauer ferne von einander .

20 . An welchem Ort ihr nun die Posau¬
ne lauten höret , dahin versammlet euch zu
uns . Unser GOtt wird für uns streiten ;

21 . So wollen wir am Werk arbeiten .
Und ihre Hälfte hielt die Spieße , von dem
Aufgang derMorgenröthe bis die Ster¬
ne hervor kamen .

22 . Auch sprach ich zu der Zeit zu dem
Volk : Ein jeglicher bleibe mit seinem
Knaben über Nacht zu Jerusalem , daß
wir des Nachts der Hut und des Tages
der Arbeit warten .

2z . Aber ich und meine Brüder , und
meine Knaben , und die Männer an der
Hut hinter mir , wir zogen unsere Klei¬
der nicht aus ; ein jeglicher ließ das Ba¬
den anstehen .

Das 5 Lapirel .
Nehemia thul die Beschwerden des Volks ab .

I . ^ nd es erhob sich em großes Geschreydes Volks und ihrer Weiber wi¬
der ihre Brüder , die Juden .

2 . Und waren etliche , die da sprachen :
Unserer Söhne und Töchter sind viele ;
laßt uns Getreide nehmen und essen , daß
wir leben .

z . Aber etliche sprachen : Laßt uns unse -
rcAecker , Weinberge undHäuser versetzen,
und Getreide nehmen in der Theurüng .

4 . Etliche aber sprachen : Laßt uns
Geld entlehnen auf Zinse dem Könige,
auf unsere Aecker und Weinberge .

5 . Denn unserer Brüder Leib ist wie

6 . Da ich aber ihr Schceyen und solche
Worte hörete , ward ich sehr zornig .

7 . Und mein Herz ward Raths mit mir,
daß ich schalt die Rathsherren und die
Obersten und sprach zu ihnen : Wollt ihr
einer auf den andern * Wucher treiben ?
Und ich brachte eine große Gemeine wider
sie, * 2 Mos . 22 , 25 . zMos . 25, z6 . Z7.

8 . Und sprach zu ihnen : Wir haben
unsere Brüder , die Juden , erkauft , die
den Herden verkauft waren , nach unserm
Vermögen ; und ihr wollt auch eure Brü¬
der verkaufen , die wir zu uns gekauft
haben ? Da schwiegen sie , und fanden
nichts zu antworten .

y . Und ich sprach : Es ist nicht gut,
das ihr thut . Solltet ihr nicht in der
Furcht GOttes wandeln um der Schmach
willen der Heiden , unserer Feinde ?

io . Ich und meine Brüder und meine
Knaben haben ihnen auch Geld gethan ,
und Getreide ; den Wucher aber haben
wir nachgelassen .

n . So gebt ihnen nun heutiges Ta ^ es
wieder ihre Aecker , Weinberge , Oehlgar -
ten und Häuser , und den Hundertsten am
Gelbe, am Getreide , am Most und am
Oehl, das ihr an ihnen gewuchert habt .

12 . Da sprachen sie : Wir wollen eS
wiedergeben , und wollen nichts von ih¬
nen fordern , und wollen thun , wie du
gesagt hast . Und ich rief die Priester ,
und nahm einen Eid von ihnen, daß sie
also thun sollten .

iz . Auch schüttelte ich meinen Busen
aus , und sprach : Also schüttle GOtt
aus jedermann von seinem Hause und
von seiner Arbeit , der dis Wort nicht
handhabet , daß er sey * ausgeschüttelt und
leer . Und die ganze Gemeine sprach :
Amen , und lobten den HErrn . Und das
Volk that also . * Matth . 10, 14 .

14 . Auch von der Zeit an , da mir be¬
fohlen ward ein Landpfleger zu feyn im
Lande Juda , nemlich vom zwanzigsten
Jahr an bis in das zwey und drey -

unser Leib , und ihre Kinder wie unsere ßigste Jahr des Königs Arthasastha ,
^ . c. ..< . .. _ --- e , ^ ^ ^Kinder ; sonst würden wir unsere Söhne

und Töchter unterwerfen dem Dienst ,
und sind schon unserer Töchter etliche
unterworfen , und ist kein Vermögen in
unscrn Händen , auch würden unsere
Aecker und Weinberge der andern .

das sind zwölf Jahre , nährete ich mich
und meine Brüder nicht von der Land¬
pfleger Kost .

15 .' Denn die vorigen Landpfleger , die
vor mir gewesen waren , hatten das
Volk beschweret, und hatten von ihnen
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Saneballat und andere suchen Nchemia 5 . 6 . Nehemia
genommen Brodt und Wein , dazu auch
vierzig Sekel Silber ; auch hätten ihre
Knaben mit Gewalt gefahren über das
Volk . Ich that aber nicht also , um der
Furcht GOttes willen .

16 . Auch arbeitete ich an der Mauren
Arbeit , und kaufte keinen Acker ; und
alle meine Knaben mußten daselbst an
die Arbeit zuhauf kommen .

17 . Dazu waren der Juden und Ober¬
sten hundert und fünfzig an meinem Ti¬
sche , die zst mir gekommen waren aus
den Heiden , die um uns her sind .

18 . Und man machte mir des Tages ei¬
nen Ochsen , und sechs erwählte Schafe ,
und Vögel , und je innerhalb zehn Tagen
allerley Wein die Menge . Noch forderte
ich nicht der Landpfleger Kost, denn der
Dienst war schwer auf dem Volk .

iy . Gedenke * mir , mein GOkt , zuin Be¬
sten alleschas ich diesemVolk gethan habe .

* c. iz , 22 . zi . ic .

Das 6 Lapirel .
Nehemia treibet durch seine Vorsichtigkeit die

-Hindernisse am Werke surück .
i nd da Saneballat , Tobia und Go -

4-4 sein , der Araber, und andere unserer
Feinde erfuhren , daß ich die Mauren ge -
bauet hatte und keine Lücke mehr daran
wäre , wiewol ich die Thüren zu der Zeit
noch nicht gehänget hatte in den Thoren ;

2 . Sandte Saneballat und Gosem zu
mir , und ließen mir sagen : Komm , und
laß uns zusammen kommen in den Dör¬
fern , in der Fläche Ono . * Sie gedachten
mir aber Böses zu thun . * i Mos . 50 , 20 .

z . Ich aber sandte Boten zu ihnen , und
ließ ihnen sagen : Ich habe ein großes
Geschäffte auszurichten , ich kann nicht
hinab kommen ; es möchte das Werk
nachbleiben , wo ich die Hand abthäte
und zu euch hinab zöge .

4 . Sie sandten aber wol viermal zu
mir auf diese Weise , und ich antwortete
ihnen auf diese Weise .

5 . Da sandte Saneballat zum fünften
mal zu mir seinen Knaben mit einem offe¬
nen Briefe in seiner Hand .

6 . Darinnen war geschrieben : Es ist
vor die Heiden gekommen und Gosem
hat es gesagt , daß du und die Juden ge¬
denket abzufallen , darum du die Mau¬
ren bauest , und du wollest ihr König
styn in diesen Sachen ;

7 . Und du habest die Propheten bestel¬
let , die von dir ausschreyen sollen zu
Jerusalem , und sagen : Er ist der König
Juda . Nun solches wird vor den König
kommen . So komm nun , und laß uns
mit einander rathschlagen .

8 . Ich aber sandte zu ihm , und ließ
ihm sagen : Solches ist nicht geschehen-
das du sagest ; du hast es aus deinem
Herzen erdacht .

y . Denn sie alle wollten uns furchtsam
machen , und gedachten : Sie sollen die
Hand abthun vom Geschäffte , daß sie
nicht arbeiten . Aber ich stärkte desto
mehr meine Hand .

io . Und ich kam ins Haus Semaja , de -
Sohnes Delaja , des Sohnes Mehetabe -
els ; und er hatte sich verschlossen , und
sprach : Laß uns zusammen kommen im
Hause GOttes mitten im Tempel , und
die Thüre des Tempels zufchließendenst
sie werden kommen dich zu erwürgen ,
und werden bey der Nacht kommen , dass
sie dich erwürgen .

» . Ich aber sprach : Sollte ein solcher
Mann fliehen ? Sollte ein solcherMann ,
wie ich bin , in den Temvel gehen , daß
er lebendig bleibe ? Ich will nicht hin¬
ein gehen .

i2 . Denn ich merkte , daß ihn GOtt
nicht gesandt hatte . Denn er sagte wol
Weissagung auf mich , aber Tobia und
Saneballat hatten ihm Geld gegeben ,

iz . Darum nahm er Geld , auf daß ich
mich fürchten sollte , und also thun , und
sündigen , daß sie ein böses Geschrei ) hat ---
ten , damit sie mich lästern möchten .

14 . * Gedenke , mein GOtt , des To¬
bia und Saneballats nach diesen seinen
Werken ; auch der Prophetin Noadja ,
und der andern Propheten , die mich
wollten abschrecken . * Ps . 74 , 22 .

15 . Und die Mauer ward fertig am fünf
und zwanzigsten Tage des Monats Elul ,
in zwey und fünfzig Tagen .

16 . Und da alle unsere Feinde das höre -
ten , fürchteten sich alleHciden , die um uns
her waren , und der * Muth entfiel ihnen ;
denn sie merkten , daß dis Werk von GOtt
war . * i Mos . 42 , 28 . i Sam . 17 , ^ 2 .

17 . Auch zu derselben Zeit waren viele
der Obersten Juda , deren Briefe gingen
zu Tobia , und von Tobia zu ihnen .

iL . Denn
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18 . Denn ihrer waren viele in Juda ,

die ihm geschworen waren ; denn er
war ein Schwager Sachanja , des Soh¬
nes Arah , und sein Sohn Johanan
hatte die Tochter Mesuklams , des Soh¬
nes Berechja .

iy . Und sagten Gutes von ihm vor
wir , und brachten meine Rede aus zu
ihm . So sandte denn Tobia Briefe mich
abzuschrecken .

Das 7 Lapilel .
Dichter der Stadt . Zahl und Geschenke des VokkS .

i . e? ^ a wir nun die Mauren gebauet
hatten , hängete ich die Thüren ;

und wurden bestellet die Thorhüter ,
Sänger und Leviten .

2 . Ünd ich gebot meinem Bruder Ha -
nani , und Hananja , dem Pallastvogt
zu Jerusalem ( denn er war ein treuer
Mann , und gottesfürchtig vor vielen
andern )

z . Und sprach zu ihnen : Man soll die
Thore zu Jerusalem nicht aufthun , bis
daß die Sonne heiß wird ; und wenn
man noch arbeitet , soll man di « Thür
zuschlagen und verriegeln . Und es wur¬
den Hüter bcÄ ilet aus den Bürgern Je¬
rusalems , ein jeglicher auf seine Hut
und um sein Haus .

4 . Die Stadt aber war weit von Raum
und groß , aber wenig Volks darinnen ,
und die Häuser waren nicht gebauet .

5 . Und mein GOtt gab mir in das
Herz , daß ich versammlete die RathS -
herren und die Obersten und das Volk ,
sie zu rechnen . Und ich fand ein Re¬
gister ihrer Rechnung ,

6 . Die vorhin herauf gekommen waren
aus dem Gefängniß , die NebucadNezar ,
der König zu Babel , hatte weggeführet ,
und zu Jerusalem wohneten und in Ju¬
da , ein jeglicher in seiner Stadt ,

7 . Und wären gekommen mit Serubabel ,
Jesua , Nehemja , Asarja , Raam >a , Nahe -
mani , Mardochai , Bilsan , Mispereth ,
Bigevai , Nehum und Baena . Dis ist
die Zahl der Männer vom Volk Israel .

8 . Der Kinder Pareos waren zwey tau¬
fend hundert und zwey und siebenzig .

y . Der Kinder Sephatja , drey hundert
und zwey und siebenzig .

10 . Der Kinder Arah , sechs hundert
und zwey und fünfzig .

n . Der Kinder * PahathMoabs , un¬
ter den Kindern Jesua und Joabs , zwey
tausend acht hundert und achtzehn .

* Esr . 2, 6 .
i2 . Der Kinder Elams , tausend zwey

hundert und vier und fünfzig ,
iz . Der Kinder Sat ^ i , acht hundert

und fünf und vierzig .
14 . Der Kinder Sacai , siebm hundert

und sechzig .
15 . Der Kinder Benui , sechs hundert

und acht und vierzig .
16 . Der Kinder Bebai , sechs hundert

und acht und zwanzig .
17 . Der Kinder Asgads , zwey tausend

drey hundert und zwey und zwanzig .
l8 - Der Kinder Adonikams , sechs hun¬

dert und sieben und sechzig ,
iy . Der Kinder Bigevai , zwey tausend

und sieben und sechzig .
20 . Der Kinder Adins , sechs hundert

und fünf und fünfzig .
21 . Der Kinder Aters von Hiskia , acht

und neunzig .
22 . Der Kinder Hasums , drey hun¬

dert und acht und zwanzig .
2z . Der Kinder Bezai , drey hundert

Und vier und zwanzig .
24 . Der Kinder Hariphs , hundert und

zwölf .
25 . Der Kinder Gibeons , fünf und

neunzig .
26 . Der Mänyer von Bethlehem und

Netopha , hundert und acht und achtzig .
27 . Der Männer von * Anathoth , hun¬

dert und acht und zwanzig . * Jer . 1, 1.
28 . Der Männer von BethAsmaveth ,

zwey und vierzig .
29 . Der Männer von KiriathJearim ,

Caphira und Beeroth , sieben hundert
und drey und vierzig .

zo . Der Männer von Rama und Gaba ,
sechs hundert und ein und zwanzig ,

zi . Der Männer von Michmas , hun¬
dert und zwey und zwanzig ,

za . Der Männer von Bethel und Ai ,
hundert und drey und zwanzig ,

zz . Der Männer vom andern Nebo ,
zwey und fünfzig .

Z4 . Der Kinder des andern Elams , tau¬
send zwey hundert und vier und fünfzig ,

zz . Der Kinder Harims , drey hundert
und zwanzig .

z6 . Dke
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' ^ 6 . Der Kinder Iereho , drey hundert 59 . Die Kinder Sephatja , die Kinder

und fünf und vierzig . Halils , die Kinder Pochereths von Ze-
- Z7 > Der Kinder Lods , Hadids und Ouo, baim , die Kinder Amons ,

sieben hundert und ein und zwanzig . 60 . Aller * Nerhinim und Kinder der
z8. Der Kinder Senaa , drey tausend Knechte Salomons waren drey hundert

neun hundert und dreyßig . und zwey und neunzig . * Eft . 8, 20 .
zy . Die Priester : Der Kinder Iedaja , 6t . Und diese zogen auch mit herauf,

vom Hause Jesua , neun hundert und Mithel , Welch, ThelHarsa , Cherub , Ad -
drey und siebenzig . don und Immer ; aber sie konnten nicht

42 . Der Kinder Zmmers , tausend und anzeigen ihrer Väter Haus, noch ihren
zwey und fünfzig . Samen , ob sie aus Israel waren .

41 . Der Kinder Pashurs , tausend zwey 62 . Die Kinder Delaja , die Kinder To -
Hundert und sieben und vierzig . bia , und die Kinder Nekoda waren sechs

42 . Der Kinder Harims , tausend und hundert und zwey und vierzig ,
siebenzehn . 6z . Und von den * Priestern waren die

4 ; . Die Leviten : Der Kinder Jesua Kinder Habaja , die Kinder Hakoz , die
von Kadmiel, unter den Kindern Hodua , Kinder Barsillai , der aus den Töchtern
vier und siebenzig . -j- Barsillai , des Gileaditers , ein Weib

44 . Die Sänger : Der Kinder Assaphs, nahm und ward nach derselben Namen
hundert und acht und vierzig. genannt . * Esc . 2 , 61 . f- 2Sam . 17 , 27 .

45 . Die Thorhäter waren : Die Kin - 64 . Diese suchten ihr Geburtsregister ;
der Sallums, die Kinder Aters, die Kinder und da sie es nicht fanden , wurden sie
Thalmons , die Kinder Akubs , die Kinder los vom Priesterthum.
Hatita , die .Kinder Sobai ; allesamt hun - 6z . Und Hathirsatha sprach zu ihnen :
dert und acht und dreyßig . Sie sollen nicht essen vom Allerheiligsten ,

46 . Die Nethinim : Die Kinder Ziha , die bis Laß ein Priester aufkäme * mit dem
Kinder Hasupha , die Kinder Tabaoths , Licht und Recht . * 2 Mos. 28 , zo.

47 . Die Kinder Keros , die Kinder Sia , 66 . Der ganzen Gemeine wie Ein
die Kinder Padons , Mann war zwey und vierzig tausend

48 . Die Kinder Libana , die Kinder Ha- drey hundert und sechzig ;
gaba , die Kinder Saimai , 67 . Ausgenommen ihre Knechte und

4y . Die Kinder Hanans , die Kinder Mägde, derer waren sieben tausend drey
Giddels , die Kinder Gahars, hundert und sieben und dreyßig ; und

50 . Die Kinder Rcaja, die Kinder Re- hatten zwey hundert und fünf und vier¬
zins , die Kinder Nekoda , zig Sänger und Sängerinnen ,

51 . Die Kinder Gasams, die Kinder Ufa, 68 . Sieben hundert und sechs und
die Kinder Paffeah , dreyßig Rosse , zwey hundert und fünf

52 . Die Kinder Bessai , die Kinder Me- und vierzig Maulthicre ,
gunims , die Kinder Nephuffims , 69 . Vier hundert und fünf rmd drey-

Zz . Die Kinder Bakbuks , die Kinder ßig Cameele, sechs tausend sieben hun -
Hakupha , die Kinder Harhurs, dert und zwanzig Eftl .

54- Die Kinder Bazliths , die Kinder 70 . Und etliche der obersten Väter ga -
Mehida , die Kinder Harsa , ben zum Werke . Hathirsatha gab zum

55 . Die Kinder Barkos , die Kinder Schatz tausend Gülden , fünfzig Becken ,
Sissera , die Kinder Thamah , fünf hundert und dreyßig Priesterröcke .

56 . Die Kinder Neziah , die Kinder 71 . Und etliche oberste Väter gaben
Hatipha . zum Schatz ans Werk , zwanzig tausend

57 - Die Kinder der * Knechte Saio - Gülden , zwey tausend und zwey hun-
mons waren : Die Kinder Sotai , die dert Pfund Silber .
Kinder Sophereths , die Kinder Pri - 72 . Und das andere Volk gab zwan -
da , * c . n , z . zig tausend Gülden , und zwey tausend

58 . Die Kinder Iaela , die Kinder Dar- Pfund Silber , und sieben und sechzig
kons , die Kinder Giddels, Priefterröck «.

7 ). Und



Esra prediget .

7z . Und die Priester und die Leviten ,

die Thorhüter , die Sänger , und etlicke

des Volks , und die Nethinim , und ganz

Israel , setzten sich in ihre Städte .

Das 8 Lapirel .Nehemla und ösca richten den Gottesdienst an .

l . <̂ > a nun herzu kam der siebente Mo -

nat , und die Kinder Israel in ih¬

ren Städten waren , versammlete sich das

ganze Volk , wie Ein Mann , auf die

breite Gasse vor dem Wasserthor , und

Nehemia 7 . 8 . Laubhütten .

y . Und Nehemia , der da ist * Hathir -

satha , und Esra , der Priester , der Schrift¬
gelehrte , und die Leviten , die das Volk

aufmerken machten , sprachen zu allem

Volk : Dieser Tag ist heilig dem HErrn ,

eurem GOtt ; darum seyd nickt traurig ,
und weinet nickt . Denn alles Volk

weinete , da sie die Worte des Gesetzes

hdreten . * 0. 7 , 72 . Esr . 2 , üz .

io . Darum sprack er zu ihnen : Gehet
hin , und esset das Fette , und trinket das

Machen zu Esra , den , Schr ' ftgelehrtcn , Süße ; und sendet denen auch Theil , die
v . --. nichts für sich bereitet haben : denn die¬

ser Tag ist heilig unserm HErrn ; darum

bekümmert euch nicht , denn die Freude
am HErrn ist eure Stärke .

Und die Leviten Meten alles Volk ,

daß er das Gesetzbuch Mose holete , das

der HErr Israel geboten hat .

2 . Und Esra , der Priester , brachte das

Gesetz vor die Gemeine , beide Män¬
ner und Weiber und alle , die es ver¬

nehmen konnten , am ersten Tage des

siebenten Monats ,

z . Und las darinnen auf der breiten

Gasse , die vor dem Wasserthor ist , von

licht Morgen an bis auf den Mittag , vor
Mann und Weib und wer es vernehmen

konnte . Und des ganzen Volks Ohren

waren zu dem Gesetzbuch gekehret .

4 . Und Esra , der Schriftgelehrte ,

stand auf einem hölzernen hohen Stuhl ,

den sie gemacht hatten zu predigen ;

und stand neben ihm Mathithja , Se¬

ins , Anaja , Uria , Hilkia und Mae -

ftja zu seiner Rechten : aber zu seiner

Linken , Pedaja , Misael , Malchja , Ha -

sum , Hasbadana , Sacharja und Me -

sullam .

5 . Und Esra that das Buch auf vor

dem ganzen Volk ; denn er ragte über

alles Volk ; und da er es aufthat , stand
alles Volk .

6 . Und Esra lobte den HErrn , den

großen GOtt . Und alles Volk antwor¬
tete : Amen , amen , mit ihren Händen

empor ; und neigten sich , und beteten

den HErrn an mit dem Antlitz zur
Erde .

7 . Und Iesua , Bani , Sercbja , Ja¬
min , Akub , Sabthai , Hodaja , Mae -

seja , Klita , Asarja , Iosabad , Hanan ,

Plaja und die Leviten machten , daß das
Volk auf das Gesetz merkete ; und das

Volk stand auf seiner Stäte .

8 . Und sie lasen im Gesetzbuch GOttes

klärlich und verständlich , daß man es

verstand , da man es las .

n .
und sprachen : Seyd stille , denn der

Tag ist heilig , bekümmert euch nicht .

i2 . Und alles Volk ging hin , daß es

äße , tränke , und Theil sendete , und ei¬

ne große Freude machte ; denn sie hakten

die Worte verstanden , die man ihnen

hatte kund gethan .

iz . Und des andern Tages versammle -

ten sich die obersten Väter unter dem

ganzen Volk , und die Priester und Le¬

viten zu Esra , dem Schriftgelehrten ,

daß er sie die Worte des Gesetzes un¬
terrichtete .

14 . Und sie fanden * geschrieben im Ge¬

setz , das der HErr durch Mose gebo¬

ten hatte , daß die Kinder Israel inLaub -

hütten wohnen sollten auf das Fest im

siebenten Monat . * z Mos . 2z , 42 .

iz . Und sie ließen es laut werden , und

ausrufen in allen ihren Städten und zu

Jerusalem , und sagm : Gehet hinaus

auf die Berge und holet Oehlzweige ,

Balsamzweige , Myrtenzweige , Palmen¬

zweige und Zweige von dichten Bäu¬

men , daß man Laubhütten mache , wie

es geschrieben stehet .

16 . Und das Volk ging hinaus , und ho -

leten , und machten ihnen Laubhütten ,

ein jeglicher auf seinem Dach , und in

ihrenHöfen , und in den Höfen am Hause

GOttes , und * auf der breiten Gasse am

Wasserthvr , und auf derbreiten Gasse

am Thor Ephraim . * v . i .

17 . Und die ganze Gemeine derer , die

aus dem Gefangniß waren wieder gekom¬

men , machten Laubhütten , und wohneten
darin -
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darinnen ^ Denn die Kinder Israel hatten
seit der Zeit Iesua , des Sohnes grün , bis
auf diesen Äg nicbt also gethan ; und
war eine sehr große Freude .

18 . Und ward im Gesetzbuch GOttes
gelesen alle Tage , vom ersten Tage an
bis auf den letzten ; und hielten das Fest
sieben Tage , und am achten Tage die
Versammlung , wie sichs gebühret .

Das 9 Lapirel .
Des Volks öffentliche Buße .

i . H » m vier und zwanzigsten Tage dieses
< 4 Monats kamen die Kinder Israel

zusammen * mit Fasten , und Säcken , und
Erde auf ihnen ; * Esch . 4 , 1 .

2 . Und sonderten den Samen Israels
von allen fremden Kindern , und " traten
hin und bekannten ihre Sünde und ih¬
rer Vater Misscthat .

z . Und standen auf an ihre State , und
man las im Gesetzbuch des HErrn , ih¬
res GOttes , viermal des Tages ; und sie
bekannten , und beteten an den HErrn ,
ihren GOtt , viermal des Tages .

4 . Und die Leviten standen auf in die
Höhe , nemlich Iesua , Bani , Kadmiel ,
Sebanja , Buni , Serebja , Bani und
Chenani , und schrieen laut zu demHErrn ,
ihrem GOtt .

5 . Und die Leviten , Iesua , Kadmiel ,
Bani , Hasabenja , Serebja , Hodja ,
Sebanja , Pethahja , sprachen : Stehet
auf , lobet den HErrn , euren GOtt ,
von Ewigkeit zu Ewigkeit ; und man lobe
den Namen deiner Herrlichkeit , der er¬
höhet kst , mit allem Segen und Lobe .

6 . HErr , Du bist es allein , * Du hast
gemacht den Himmel und aller Himmel

I Himmel mit allem ihrem Heer , die Erde ,
und alles , was darauf ist , die Meere ,
und alles , was darinnen ist ; Du machest
alles lebendig , und das himmlische Heer
betet dich an . * Apost . 4 , 24 . c. 14 , iz .

7 . Du bist der HErr GOtt , der du
Abram erwählet Haft , und ihn * vonUr
inChaldäa ausgeführet , und -j- Abraham
genannt , * i Mos . n , zi . re. -ß 1 Mos . 17 , 5 .

8 . Und sein Herz treu vor dir gefunden ,
und einen Bund mir ihm gemacht , seinem
Samen zu geben das Land der Canani -

! ter, Hethiter , Amoriter , Pheresiter , Je -
busiter und Girgosüer , und hast dein
Wort gehalten , denn Du bist gerscht .

y . Und du Haft * angesehen das Elend
unserer Väter in Egypten , und ihr
Schreyen erhöret am Schilfmeer ,

' 2 Mos . z , 7 .
10 . Und Zeichen und Wunder gethan

an Pharao , und allen seinen Knechten ,
und an allem Volk seines Land , s ; denn
du erkanntest , daß ste stolz wider sie wa¬
ren ; und hast dr einen Namen ge¬
macht , wie es heute gehet .

11 . Und Haft * das Meer vor ihnen zer¬
rissen , daß sie mitten im Meer trocken
durchhin gingen , und ihre Verfolger
in die Tiefe verworfen , wie Steine in
mächtigen Wassern ; * 2 Mos . 14 , 21 .

12 . Und sie * geführet des Tages in
einer Wolkenjaule , und des Nachts in
einer Feuersäule , ihnen zu leuchten
auf dem Wege , den sie zogen .

- 2 Mos . 1? , 21 . rc .
iz . Und * bist herab gestiegen auf den

Berg Sinai , und ^ hast mit ihnen vom
Himmel geredet , und gegeben ein wahr¬
haftiges Recht , und ein rechtes G . setz ,
und gute Gebote und Sitten ;

' 2 Mos . 1- , 18 . t 2 Mot . 20 , i .
14 . Und deinen heiligen Sabbath ihnen

kund gethan ; und Gebote , Sitten und
Gesetze ihnen geboren durch deinen
Knecht Mose ;

15 . Undihnen * BrodtvomHimmel gege¬
ben , da sie hungerte , und -ß Wasser aus
dem Felsen lassen gehen , da sic dürstete ;
und ihnen geredet , sie sollttn hinein ge¬
hen und das Land einnehm n , darüber
du deine Hand hobest , ihnen zu geben .

* 2Mos . 16 , 4 . 14 . Ps . 78 , 24 . Wei h . 16 , 20 . 21 .
7 2 Mos . 17, 6 .

16 . Aber unsere Väter wurden stolz und
* halsftarrig , daß sie deinen Geboten nicht
gehorchten , * Fer . 7 , 26 . 0. 17 , 2z .

17 . Und weigerten sich zu hören , und ge¬
dachten auch nicht an deine Wunder , die
du an ihnen thatest ; sondern sie wur¬
den halsstarrig und warfen ein Haupt
auf , daß sic sich wendeten zu ihrer Dienst¬
barkeit in ihrer Ungeduld . Aber Du ,
mein GOtt , vergäbest , und wärest
* gnädig , barmherzig , geduldig , und
von großer Barmherzigkeit , und verlie¬
ßest sie nicht . * 2 Mos . zg , 6 . rc.

18 . Und ob sie wol * ein gegossen Kalb
machten und sprachen : Das ist dcinGOtt ,
der dich aus Egyptenland geführet hat ,
und thaten große Lästerungen ; * 2M . zr , 4.

r -- . Noch
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19 . Noch verließest Du sie nicht in der

Wüste , nach deiner großen Barmherzig¬
keit , und die Wolkensaule wich nicht von
ihnen des Tages , sie zu führen auf dem
Wege , noch die Feuersaule des Nachts ,
ihnen zu leuchten auf dem Wege , den
sie zogen .

20 . Und du gäbest ihnen deinen guten
Geist , sie zu unterweisen ; und dein Man
wandtest du nicht von ihremMunde ; und
gäbest ihnen Wasser , da sie dürstete .

21 . Vierzig Jahre versorgtest du sie in
der Wüste , daß ihnen nichts mangelte .
* Jhre Kleider veralteten nicht , und ihre
Fuße zerschwollen nicht ; * Z Mos . 8 , 4 -

22 . Und gäbest ihnen Königreiche und
Völker , und theiltest sie hier und daher ,
daß sieeinnahmen dasLand * Sihons , des
Königs zu Hesbon , und das Land Ogs , des
Königs in Basan ; * 4 Mos . 21 , 24 . 85 -

2z . Und vermehrtest ihre Kinder , wie die
Sterne am Himmel , und brachtest sie ins
Land , das du ihrcnVätern geredet hattest ,
daß sie einziehenund es einnehmen sollten .

24 . Und die .Kinder zogen hinein , und nah¬
men das Land ein ; und du demüthigtest
vor ihnen die Einwohner des Landes , die
Cananiter , und gäbest sie in ihreHände ,
und ihreKönige , undVölker im Lande , daß
sie mit ihnen thaten nach ihrem Willen .

25 . Und sie gewannen veste Stadte ^ und
ein fett Land , und nahmenHäuser ein , voll
allerley Güter , ausgehauene Brunnen ,
Weinberge , Oehlgarten , und Bäume , da¬
von man isset, die Menge , und aßen , und
rvurden * satt und fett , und lebten in Wohl¬
luft , durch deine großeGüte . * zMos . Z2 , lz .

26 . Aber sie wurden ungehorsam , und
widerstrebten dir , und warfen dein Ge¬
setz hinter sich zurück , und erwürgeten
Leine Propheten , die ihnen bezeugten .
Laß sie sollten sich zu dir bekehren , und
rhaten große Lüfterung .

27 . Darum gäbest du sie in die Hand
ihrer Feinde , die sie ängsteten . Und zur
Zeit ihrer Angst schrieen sie zu dir ; und
Du erhöreteft sie vom Himmel , und durch
deine große Barmherzigkeit * gäbest du
ihnen Heilande , die ihnen halfen aus ih¬
rer Feinde Hand . * Nicht , z , 9 . 15.

28 . Wenn sie aber zur Ruhe kamen , ver¬
kehrten sie sich übel zu thun vor dir . So
verließest du sis in ihrer Feinde Hand , daß

sie über sie herrscheten . So bekehrten sie
sich dann , und schrieen zu dir ; und Du er¬
st bretest sie vom Himmel , und errette¬
test sie nach deiner großen Barmherzig¬
keit vielmat ,

29 . Und ließest ihnen bezeugen , daß sie
sich bekehren sollten zu deinemGesetz . Aber
sie waren stolz , und gehorchten deinen
Geboten nicht , und sündigten an deinen
Rechten ( * welche so ein Mensch thut , le¬
bet er darinnen ) und wandten ihre Schul¬
tern weg , und wurden halsstarrig und
gehorchten nicht . * zMos . i8 , z . - c.

zo .Und du hieltest vieleJahre über ihnen ,
und ließest ihnen bezeugen durch deinen
Geist in deinen Propheten ; aber sic nah¬
men es nicht zu Ohren . Darum hast du sie
gegeben in dieHand derVölker inLandern .

zi . Aber nach deiner großen Barmher¬
zigkeit hast du es nicht gqr aus mit ihnen
gemacht , noch sie verlassen ; denn Du bist
ein gnädiger und barmherziger GOtt .

za . Nun , unser GOtt , du großer
GOtt , mächtig und schrecklich , der du
hälft Bund und Barmherzigkeit , achte
nicht gering alle die Mühe , die uns getrof¬
fen hat , und unsere Könige , Fürsten , Prie¬
ster, Propheten , Väter und dein ganzes
Volk , von der Zeit an der Könige zu
Assur , bis auf diesen Tag .

zz . Du bist gerecht an allem , das du über
uns gebracht hast ; denn du hast recht ge -
than , wir aber sind gottlos gewesen .

Z4 - Und unsere Könige , Fürsten , Prie¬
ster und Väter haben nicht nach deinem
Gesetz gethan , und nicht Acht gchabt aus
deine Gebote und Zeugnisse , die du ih¬
nen hast lassen zeugen ,

zz . Und sie haben dir mcht gedienet in
ihrem Königreich , und in deinen großen
Gütern , die du ihnen gäbest , und in dem
weiten und fetten Lande , das du ihnen
dargelegt hast , und haben sich nicht be¬
kehret von ihrem bösen Wesen .

z6 . Siehe ,wir find hcutigesTages Knech¬
te ; und im Lande , das du unfern Vätern
gegeben hast , zu essen seine Früchte und
Güter , siehe, da sind wir Knechte innen ;

z ? . Und sein Einkommen mehret stch dm
Königen , die du über uns gcsetzet Haft, um
unserer Sünden willen ; und sie herrschen
über unsereLeiber und Vieh nach .ihrem
Wlüen , und wir sin- in großer Noch .

28. Und
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g8 . Und in diesem allen machen wir ei¬
nen vestcn Bund , und schreiben , und
lassen es unsere Fürsten , Leviten und
Priester versiegeln .

Das io Lapirel .
Versiegelung des erneuerten Bundes .

Versiegelet aber waren : Nehc -
mia Harhirsatha , der Sohn Ha -

chalja , und Zidekia ,
2 . Seraja , Asarja , Jeremja ,
z . Pashur , Amarja , Malchja ,
4 . Hattus , Scbanja , Malluch ,
5 . Harim , Meremoth , Obadja ,
6 . Daniel , Ginthon , Daruch ,
7 . Mesullam , Abja , Vtejamin ,
8 . Maasja , Bilgai und Scmaja , das

waren die Priester .
9 . Die Leviten aber waren : Jesua ,

der Sohn Asanja , Binui , unter den Kin¬
dern Hcnadads , Kadmiel ,

10 . Und ihre Brüder : Scchanja , Hod¬
ja , Klita , Plaja , Hanan ,

n . -Micha , Rchob , Hasabja ,
12 . Sachur , Serebja , Sebanja ,
iz . Hodja , Bani und Benin » .
14 . Die Häupter im Volk waren : * Pa -

reoschPahathMoab , Elan -, Sathu , Bani ,
- Ls . 2 , g. 7 Esr . 2 . 6 .

15 . Vuni , Asgad , Bebai ,
16 . Adonja , Bigvai , Adin ,
17 . Ater , Hiskia , Asur ,
18 . Hodja , Hasum , Bezai ,
19 . Hariph , Anathoth , Neubai ,
20 . Magpias , Mesullam , Hesir ,
21 . Mcsesabcel , Zadok , Jadua ,
22 . Platja , Hanan , Anaja ,
2z . Hosea , Hananja , Hasub ,
24 . Halohcs , Pilha , Sobek ,
25 . Rehum , Hasabna , Macseja ,
26 . Ahia , Hanan , Anan ,
27 . Malluch , Harim , und Vaena .
28 . Und das andere Volk , * Prieftcr , Levi¬

ten , Thorhütcr , Sänger , Nelhinim und al -
-ie , die sich von den Völkern in Ländern ge¬
sondert hatten zum Gesetz GOttes , samt
ihren Weibern , Söhnen und Töchtern ,
alle die cs verstehen konnten . * Esr . 2 , 70 .

29 . Und ihre Mächtige nahmen es an
für ihre Brüder . Und sie kamen , das sie
schwuren und sich mit eincmEide verpflich¬
teten , zu wandeln im Gesetz GOttes , das
durch Mose , den Knecht GOttes , gege¬
ben ist, daß sie halten und thun wollten

nach allen Geboten , Rechten und Sitten
des HErrn , unsers Herrschers ;

za . Und daß wir den Völkern im Lande
unsere Töchter nicht geben , noch ihreTöch -
ter unfern Söhnen nehmen wollten ;
^ i . Auch wenn die Völker im Lande * am
SabbathtagebrinacnWaareund allerley
Fütterung zu verkaufen , daß wir es nicht
von ihnen nehmen wollten auf den Sab -
bath und heiligenTagen ; und daß wir das
siebente Jahr allerhand Beschwerung
frey lassen wollten . * c . iz , iA . Ainos 8 , 5 .

Z2 . Und legten ein Gebot auf 'uns , daß
wir jährlich einen dritten Theil eines
Eckels gäben zum Dienst im Hause un¬
sers GOttes ;

gz . Nemlich zu Schaubrodt , zu täg¬
lichem Speisopfer , zu täglichem Brand¬
opfer des Sabbaths , der Neumonden
und Festtage , und zu dem Geheiligten ,
und zum Sündopfer , damit Israel ver¬
söhnet werde , und zu allem "Geschaffte
im Hause unsers GOttes .

Z4 . Und wir warfen das Loos unter
den Priestern , Leviten und dem Volk um
das Opfer des Holzes , das man zum Hau¬
se unsers GOttes bringen sollte jährlich ,
nach den Häusern unserer Väter , aufbe -
stimmteZci t , zu brennen auf demAltar deS
HErrn , unsers GOttes , wie cs im Gesetz
^ geschrieben stehet . * g Mos . 6, 12 .

ZZ . Und jährlich zu bringen die Erstlinge
unsers Landes und die Erstlinge aller
Früchte auf allen Bäumen , zum Hause
des HErrn ;

z6 . Und die Erstlinge unserer Söhne
und unsers Viehes , wie es * im Gesetz
geschrieben stehet , und die Erstlinge unse¬
rer Rinder und unserer Schafe ; daß wie
das alles zum Hause unsers GOttes brin¬
gen sollen den Priestern , die im Hause
unsers GOttes dienen . * 2 Mos . ig , 2 .

Z -7 . Auch sollen wir bringen die Erst¬
linge unsers Teiges und unserer Hebe ,
und die Früchte allerley Bäume , Most
und Ochl den Priestern in dieKasten am
Hause unsres GOttes ; und den * Zehn¬
ten unsers Landes den Leviten , daß die
Leviten den Zehnten haben in allen Städ¬
ten unsers Äckerwerks . * 4 Mos . 18 , 21.

z8 . Und der Priester , der Sohn Aarons ,
soll mit den Leviten auch an dem Zehn¬
ten der Leviten haben , daß die Leviten

ch Kk * den
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* den Zehenten ihrer Zehnten herauf
dringen zum Hause unsers GOttes in die
Kasten im Schatzhause . *4Mos . i8 , 26 .28 .

zy . Denn die Kinder Israel und die
Kinder Levi sollen die Hebe" des Getreides ,
Mosts und Oehls herauf in die Kasten
bringen . Daselbst sind * die Gefäße des
Heiligthums , und die Priester , die da
dienen , und dieThorhäter und Sänger ,
daß wir das Haus unsers GOttes nicht
verlassen . * e . iz , 9 . 1 Chron . 2z , 19 .

Das » Lapirel .
Rcaister dcc neimi Eimvvhncr in der Stadt und

auf dem Felde .

1 . »̂ Lud die * Obersten des Volks wohnen
ten zu Jerusalem . Das andere

Volk aber warfen das Loos darum , daß
unter zehn ein Zheil gen Jerusalem in
die heilige Stadt zögen , da zu wohnen ,
und neun Theile in den Städten . * 0.7 , 5 .

2 . Und das Volk segnete alle die Män¬
ner , die frcywillig waren zu Jerusalem
zu wohnen .

z . Dis sind die Häupter in der Land¬
schaft , die zu Jerusalem wohncten . In
den Städten Juda aber wohnete ein jeg¬
licher in seinem Gut , das in ihren Städ¬
ten war ; nemlich Israel , Priester , Levi¬
ten , Nethinim und die * Kinder der
Knechte Salomens . * 0. 7 , 57 .

4 . Und zu Jerusalem wohnetcn etliche
der Kinder Juda und Benjamin . Von
den Kindern Juda : Athaja , der Sohn
Usia , des Sohnes Sacharja , des Sohnes
Ainarja , des Sohnes Sephatja , des Soh¬
nes Mahelaleels , aus den Kindern Parez ;

5 . Und Maeseja , der Sohn Baruchö , des
Sohnes ChalHose , des Sohnes Hasaja ,
desSohnes Adaja , des Sohnes Jojaribs ,
desSohnes Sacharja , desSohnesSiloni .

6 . Aller Kinder Parez , die zu Jerusa¬
lem wohneten , waren vier hundert und
acht und sechzig , redliche Leute .

7 . Dis sind die Kinder Benjamin :
Sallu , der Sohn Mesullams , des Soh¬
nes Joeds , des Sohnes Pedaja , des Soh¬
nes Kolaja , des Sohnes Maeseja , des
Sohnes Jthieis , des Sohnes Jesaja ;

8 . Und nach ihmGabast Sallai , neun
hundert und acht und zwanzig ;

9 . Und Joel , der Sohn Sickri , war ihr
Vorsteher ; und Juda , der Sohr Has -
nu « , über das andere Theil der Stadt .

10 . Bon den PrieftttN wohneten Je -
daja , der Sohn Jojaribs , Jachin .

n . Seraja , der Sohn Hilkia , des Soh¬
nes Mesullams , des Sohnes Zadoks ^des
Sohnes Merajoths , des Sohnes Ahi -
tobs , war Fürst im Hause GOttes .

12 . Und seine Brüder , die im Hause
schafften , derer waren acht hundert und
zwei) und zwanzig . Und Adaja , der Sohn
Jerohams , des Sohnes Plalja , desSoh¬
nes Amzi , des Sohnes Sacharja , des
Sohnes Pashurs , des Sohnes Malchja ,

iz . Und seine Brüder , Obersten unter
den Vätern , waren zwcy hundert und
zwcy und vierzig . Und Amassai , der Sohn
Asareels , des Sohnes Ahusai , des Soh¬
nes Mesillemoths , des Sohnes Jmmers ,

14 . Und seine Brüder , gewaltige H ute,
waren hundert und achl und zwanzig .
Und ihr Vorsteher war Sabdicl , der
Sohn Gedolims .

15 . Von den Leviten : Sesmaja , der
Sohn Hasubs , des Sohnes Asrikams , des
Sohnes Hasabja , des Sohnes Büni ,

16 . Und Sabthai und Josabad , ans
der Leviten Obersten , an den äußerlichen
Geschafften im Hause GOttes ,

17 . Und Mathanja , der Sohn Micha ,
des Sohnes Sabdi , des Sohnes Affaphs ,
der das Haupt war , Dank anzuhcbcn
zum Gebet , und Bakbukja , der andere
unter seinen Brüdern , und Abda , der
Sohn Sammua , des Sohnes Galals ,
des Sohnes Jedirhuns .

18 . Aller Leviten in der heiligen Stadt
waren zwei ) hundert und vier und achtug .

19 . Und die Thorhüter , Akub undThal -
mon und ihre Brüder , die in den Tho¬
ren hüteten , waren hundert und zwcy
und siebcnzig .

20 . Das andere Israel aber , Priester
und Leviten , waren in allen Städten Ju¬
da , ein jeglicher in seinem Erbthcil .

21 . Und die Nethinim wohneten an
Ophel . Und Ziha und Gispa gehörten
zu den Nethinim .

22 . Der Vorsteher aber über die Levi¬
ten zu Jerusalem war Usi , der Sohn Ba¬
nst desSohnes Hasabja , desSohnes Ma¬
thanja , des Sohnes Micha . Aus den Kin¬
dern Affaphs waren Zanger um das Ge -
schäffte im Hause GOttes .

sz . Denn es war dcS Königs Gebot
über



Namen der Priester Nehemia n . 12 . und Leviten . 5 r§>
über sie, daß die Sänger treulick handel¬
ten , einen jeglichen Tag sein Gebühr .

24 . Und Pethahja , der Sehn Mesesa -
beels , aus den Kindern Serah , des Soh¬
nes Juda , war Befehlshaber des Königs
zu allen Geschafften an das Volk .

2A . Und der Kinder Juda , die außen auf
den Dörfern auf ihrem Lande waren ,
wohneten etliche zü * KiriathArba und
in ihren Töchtern , und zu Dibon und in
ihren Töchtern , und zu Kabzecl und in
ihren Dörfern , * Jos . 20 , 7 . c . 21 , 11 .

26 . Und zu Jesua , Molada , Dethpalet ,
27 . Hazarsual , Bcrseba und ihren

Töchtern ,
28 . Und zu * Ziklag und Mockona , und

ihren Töchtern , * Jos . iz , gl .
29 . Und zu Enrimmon , Zarega , Je -

remuth ,
za . Sanoah , Adullam und ihren Dör¬

fern , zu LachiS und auf ihrem Felde , zu
Aseka und in ihren Töchtern . Und la¬
gerten sich von Berseba an bis ans
Thal Hinnom .

zi . Die Kinder Benjamin aber von
Gaba wohnerrn zu Michmas , Aja , Vcth -
El und ihren Töchtern ,

Z2 . Und zu Anatholh , Nob , Ananja ,
ZZ . Hazor , Rama , Githaim ,
Z4 . Hadid , Ziboim , Neballat ,
zz . Lod , Ono , und im Zimmerthal .
z6 . Und etliche ^ ebiten , die Theil in

Juda hatten , wohneten unter Benjamin .

Das 12 Lapirel .
Namen der Priester und Leviten . Einweihung der

Stadt . Ordnung der heiligen Pfleger .

i . ^ Kis sind die Priester und Leviten ,
die mit Serubabel , dem Sohne

Sealthiels , und Jesua herauf zogen :
Seraja , Jerem >a , Esra ,

2 . Amarja , Malluch , Hattus ,
z . Sechanja , Rehum , Meremoth ,
4 - Jddo , Ginthoi , Abja ,
5 . Mejamin , Maadja , Bilga ,
6 . Semaja , Jojarib , Jedaja ,
7 . Sallu , Amok , Hilkia , und Jedaja .

Dis waren die Häupter unter den Prie¬
stern und ihren Brüdern , zu den Zeiten
Jesua .

8 . Die Leviten aber waren diese : Je¬
sua , Bcnui , Kadmiel , Serebja , Juda
und Mathanja , über das * Dankamt ,
er und seine Brüder . * c >u , 17 .

y . Bakbukja und Unni , ihre Brüder ,
waren um sie zur Hut .

io . Jesua zeugete Jojakim , Jojakim
zeugete Eliasib , Eliasib zeugeteJojada .
n . Jojada zeugete Jonathan , Jona¬

than zeugete Jaddua .
12 . Und zu den Zeiten Jojakims waren

diese oberste Väter unter den Priestern :
Nemlick von Seraja war Meraja ; von
Jeremja war Hananja ;

iZ . Von Esra war Mesullam ; von
Amarja war Johanan ;

14 . Von Malluch war Jonathan ; von
Sebanja war Joseph ;

15 . Von Harim war Adna ; von Me -
rajoth war Heikai ;

16 . Von Jddo war Sacharja ; von
Ginthon war Mesullam ;

17 . Von * Abja war Sichri ; von Me -
jaminMoadja war Piltai ; * Luc . i , 5 .

18 . Von Bilga war Smnmua ; von
Semaja war Jonathan ;

19 . Von Jojarib war Mathnai ; von
Jedaja war U 'i ;

20 . Von Sallai war Kallai ; von
Amok war Eber ;

21 . Von Hiikia war Hasabja ; von
Jedaja war Nethanecl .

22 . Und zu den Zeiten Eliasibs , Jojada ,
Johanans und Jaddua , wurden die
obersten Väter unter den Leviten und die
Priester beschrieben unter dem Königreich
Darius , des Persers .

2z . Es wurden aber die Kinder Levi ,
die obersten Väter , beschrieben in die
Chronica , bis zur Zeit Johanans , des
Sohnes Eliasibs :

24 . Und dis waren die Obersten unter
den Leviten : Hasabja , Serebja , und Je¬
sua , der Sohn Kadmiels , und ihre Brü¬
der neben ihnen , zu loben und zu danken ;
wie es * David , der Mann GOttes , ge¬
boren hatte , eine Hut neben der andern .

* 1 Ehron . 26 , 1 . f . 2Chron . 29 , 25 .
25 . Mathanja , Bakbukja , Obadja ,

Mesullam , Talmon und Akub waren
* Thorh :tter an der Hut , an denSchwcllen
in den Thoren . * 2 Chron . 8 , 14 .

26 . Diese waren zu den Zeiten Joja -
kims , des Sohnes Jesua , des Sohnes Jo -
zadaks , und zu den Zeiten Nehemja , des
Landpfiegers , und des Priesters Esra ,
des Schriftgelehrten .

Kka 27 . Und



516 Einweihuüg der _ Neheniia 12 . iz . Mauren zu Jerusalem .
27 . Und m der Einweihung der Mau¬

ren zu Jerusalem suchte man die Leviten
aus allen ihren Orten , daß man sie gen
Jerusalem brächte , zu halten Einwei¬
hung , in Freuden , mitDanken , mit Sin¬
gen , Cymbeln , Psaltern und Harfen .

28 . Und es versammleken sich bie Kinder
derSänger , und von derGegcnd umJeru -
falem her , und von den Höfen Netvphati ,

29 . Und vom Hause Gilgal , und von
den Aeckcrn zu Gibca und Asmaveth ;
denn die Sänger hatten ihnen Höfe ge -
bauet um. Jerusalem her .

zo . Und die Priester und Leviten rei¬
nigten fick , unh reinigten das Volk , die
Thore und die Mauer ,

zi . Und ich ließ die Fürsten Juda oben
auf die Mauer steigen , und bestellte zwcy
große Dankchöre , die gingen hin zur
Rechten oben auf die Mauer zum * Mift -
thorwärtö . * c . 2 , iz .

Z2 . Und ihnen ging nach Hosaja , und
die Hälfte der Fürsten Juda ,

zz . Und Asarja , Esra , Mesullam ,
zg . Inda , Benjamin , Semaja , und

Jeremia ,
" zz . Und etliche der Priester Kinder mit
Trompeten : Nemlich Sacharja , der
Sohn Jonathans , des Sohnes Semaja ,
des Sohnes Mathanja , des Sohnes
Michaja , des Sohnes Sachurs , des
Sohnes Assaphs ;

z6 . Und seine Brüder , Srmajah , Asareel ,
Milalai , Gilalai , Maai , Nethaneel und
Juda , Hanani , mit den Saitenspielcn
Davids , des Mannes GOttes ; Esra aber ,
der Schriftgelehrte , vor ihnen her ,

z7 . Zum Brunncnthor warts . Und
gingen neben ihnen auf den Stufen zur
StadtDavidS , die Mauer hinauf zu dem
Hause Davids hinan , bis an das Wäs¬
serchen' gegen Morgen .

z8 . Das andere Dankchvr ging gegen
ihnen über , und ick ihm nach , und die
Hälfte des Volks die Mauer hinan zum
Ofcnthurm hinauf , bis an die breite
Mauer ,

Z9 . Und zum Thor Ephraim hinan , und
züm alten Thor , und zum Fischthor , und
zum Thurm Hananeel , und zum Thurm
Mca , bis an das Sckafthor ; und blie¬
ben stehen im .Kerkerthor .

40 . Und standen also die zwev Tank¬

chöre im Hause GOttes , und ich und
die Hälfte der Obersten mir mir :

41 . Und die Priester , nemlich ElJakim ,
Maeseja , Minjamin , Michaja , Elioenai ,
Sacharja , Hananja , mit Trompeten :

42 . Und Maeseja , Semaja , Eleasar ,
Usi , Johanan , Malchja , Elam und
Asar . Und die Sänger sangen laut , und
Jesrahja war der Vorsteher .

4z . Und es wurden desselben TagcS
große Opfer geopfert , und waren fröh¬
lich ; denn GOtt hatte ihnen eine große
Freude gemacht , daß sich beides Weiber
und Kinder freuetcn , und man hdrcte
die Freude Jerusalems ferne .

44 . Zu der Zeit wurden verordnet Män¬
ner über die Sckatzkastcn , * da die Heben ,
Erstlinge '. md Zehnten innen waren , daß
sie sammlen sollten von den Aeckern und
um dieStadte , auszuthcilen nach dcmGe -
setz für die Priester und Leviten ; denn Ju¬
da hatte eine Freude an den Priestern und
Leviten , daß sie standen , * e . io ,Z7 . c . iz , z.

45 . Und warteten der Hut ihres GOttes
und der Huc der Reinigung . Und die Sän¬
ger und Thorhüter standen nach dcmGe -
botDavids und seinesSohnesSalomons .

gü . Denn zu den * Zeiten Davids und
Assaphs wurden gestiftet die obersten
Sänger , und Loblieder , und Dank zu
GOtt . * iChron . 26 , i . f . Sir . 47 , 11.

47 . Aber ganz Israel gab den Sängern
und Thorhütern Theil zu den Zeiten Sc -
rubabels und Nchemia , einen jeglichen
Tag sein Theil ; und sie gaben Geheilig¬
tes für die Leviten , die Leviten aber
gaben Geheiligtes für die Kinder Aa¬
rons .

Das iz Lapirel .
Nchemiä Liste in gst'rdesicrung der Pclicey , dit

Kirchen - und des häuslichen WesenS .

1 4 tnd es ward zu der Zeit gelesen das
Buch Mose vor den Ohren des

Volks ; und ward gefunden darinnen
* geschrieben , daß die Ammvniter und
Moabiter sollen nimmermehr in die Ge¬
meine GOttes kommen ; * z Mos . az , z .

2 . Darum , daß sie den Kindern Israel
nicht zuvor katncn milBrodt und Was¬
ser , und * dingeten wider sie Bileam ,
daß er sie versuchen sollte ; aber un¬
ser GOtt wandte den Fmch in einen
Segen . * 4 Mos . 22 , 5 . f.

z . Da
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Nch enna rg . Sabbathschänderc n . 5^ 7
i^ ' ZÜHrstlben Zeit sähe ich in Juda

Kelter treten auf dem Sabbath , und

Nehcmiä Eifer Men
I . Da sie nun dis Gesetz höreten , schie¬

den sic alle Fremdlige von Israel .
4 . Und vor dem hatte der Priester

Eliasib in den Kasten am Hause unsers
GOttcs geleget das Opfer Tobia . ,

Z . Denn er hatte ihm einen großen
Kasten gemacht ; und dahin hatten sie
zuvor gelegct Speisovfer , Wechrauch ,
Gerüche , und die Zehnten vom Getrei¬
de , Most und Oehi , nachdem Gebot
der Leviten , Sänger und Thorhüter ,
dazu die Hebe der Priester .

6 . Aber in diesem allen war ich nicht
zu Jerusalem . Denn im zwey und drey -
ßigsten Jahr Nrthasastha , des Königs zu
Babel , kam ich zum Könige , und nach et¬
lichen Tagen erwarb ich vom Könige ,

7 . Daß ich gen Jerusalem zog . Und
ich merkte , daß nicht gut war , das
Eliasib an Tobia gcthan hatte , daß er
ihm einen Lasten machte im Hofe am
Hause GOttcs ;

8 . Und verdroß mich sehr , und warf
alle Gerathe vom Hause Tobia hinaus
vor den Kasten ,

9 . Und hieß , daß sie die Kasten reinig¬
ten ; und ich brachte wieder daselbst hin
* daS Gerathe des Hauses GOttes , das
Speisopfer und Weihrauch . * c . 10 , zy .

10 . Und ich erfuhr , daß der Leviten Theil
ihnen nicht geaeben war ; derhalben die
Leviten und Sänger geflohen waren , ein
jeglicher zu seinem Acker , zu arbeiten .

n . Da * schalt ich die Obersten , und
sprach : Warum verlassen wir das Haus
GOttes ? Aber ich versammletc sie , und
ftellete sie an ihre State . * v . 17 . 25 .

12 . Da brachte ganz Juda die * Zehn¬
ten vom Getreide , Most und Ochl zum
Schatz . * 4 Mos. 18 , 21 .

iz . Und ich setzte über dieSchätze Se -
lemja , den Priester , und Zadok , den
Schriftgelehrten , und aus den Leviten
Pedaja , und unter ihre Hand Hanan ,
den Sohn Sachurs , des Sohnes Ma -
thanja ; denn sie wurden für treu ge¬
halten , und ihnen ward befohlen , ihren
Brüdern auszutheilen .

14 . * Gedenke , mein GOtt , mir dar¬
an , und tilge nicht aus meine Barm¬
herzigkeit , die ick an meines GOttes
Hause und an seiner Hut gethan habe .

* v . zi . Ps. 25 , 7 . Pst 106 , 4 .

Garben herein bringen , und Esel bela¬
den mit Wein , Trauben , Feigen und
allerley Last zu Jerusalem bringen auf
den Sabbathtag . Und ich bezeugte sie
des Tages , da sie die * Fütterung ver¬
kauften . * c . iO , zi . Amos8 , 5-

16 . Es wohneten auckTyrer darinnen ;
die brachten Fische und allerlei) Waarc ,
und verkauften cs auf den Sabbath den
Kindern Juda und Jerusalems .

17 . Da * schalt ich die Obersten in Ju¬
da , und sprach zu ihnen : Was ist das
böse Ding , das ihr thut , und brechet
den Sabbathtag ? < * v . ii . 2z .

18 . Thaten nicht unsere Väter also , und
unser GOtt führete alles dis Unglück über
uns und über diese Stadt ? Und ihr ma¬
chet des Zorns über Israel noch mehk>
daß ihr den Sabbath brechet .

iy . Und da die Thore zu Jerusalem auf¬
gezogen waren vor dem Sabbath ; hieß
ich die Thüren zuschließen und befahl ,
man sollte sie nicht aufthun , bis nach dem
Sabbath . Und ich bestcllete meiner Kna¬
ben etliche an die Thore , daß man keine
Last herein brächte am Sabbathtage .

20 . Da blieben die Krämer und Ver¬
käufer mit allerley Waare über Nacht
draußen vor Jerusalem , einmal oder
zwev .

21 . Da zeugte ich ihnen , und sprach
zu ihnen : Warum bleibet ihr über Nacht
um die Mauer ? Werdet ihr es noch
eins thun , so will ich die Hand an euch
legen . Von der Zeit an kamen sie des
Sabbaths nicht .

22 . Und ich sprach zu den Leviten , die
rein waren , daß sie kämen und hüteten
der Thore , zu heiligen den Sabbathtag .
Mein GOtt , * gedenke mir deß auch ,
und schone meiner nach deiner großen
Barmherzigkeit . * Pst 25 , 7-

2z . Ich sähe auch zu der Zeit Juden ,
die Weiber nahmen von Asdod , Ammon
und Moab .

24 . Und ihreKinder redeten die Hälfte
Asdodisch , und konnten nicht Jüdisch
reden , sondern nach der Sprache eines
jeglichen Volks .

25 . Und ich schalt sie , und fluchte ihnen ,
und schlug ctlicheMänner , und raufte sie ,

K k z und
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und nahm einen Eid von ihnen beyGOtt :
Ihr * sollt eure Töchter nicht geben ihren
Söhnen , noch ihre Töchter nehmen euren
Söhnen , oder euch selbst . * 5 Mos . 7 , z .

26 . Hat nicht Salomo , der König Is¬
raels , daran gesündiget ? Und war doch
in vielen Heiden kein König ihm gleich ,
und er war seinem GOtt lieb , und GOtt
setzte ihn zum Könige über ganz Israel ;
noch * machten ihn die ausländischen
Weiber zu sündigen . * i Kön . n , g .

27 . Habt ihr das nicht gehöret , daß
ihr solches große Uebel thut , euch anun -
serm GOtt zu vergreifen mit ausländi¬
schem Weibernehmcn ?

28 . Und einer aus den Kindern Joja -

da , des Sohnes Eliasibs , d . s Hohenprie¬
sters , hatte sich befreundet mit * Sane -
ballat , dem Horonitcn ; aber ich jagte
ihn von mir . * c . y , io .

2y . Gedenke an sie , mein GOtt , die des
Priesterthums los sind geworden , und
des Bundes des Priester thums , und
der Leviten .

go . Also reinigte ich sie von allen Aus¬
ländischen , und stellete die Hut der Prie¬
ster und Leviten , einen jeglichen zu sei¬
nem Geschäffte ;

gi . Und zu opfern das Holz zu be¬
stimmten Zeiten , und die Erstlinge .
* Gedenke meiner , mein GOtt , im Be¬
sten . * c . 5, iy . c . ig , m . 22 . Ps . 25, 7 .

Das Buch Esther .
Das i Lapirel .

DaNhi wird wegen verachteter Mahlzeit von
Ahasveros verstehe » .

den Zeiten Ahasveros , der da
v / König war von Indien bis an

die Mohren , über hundert und
cA / sieben und zwanzig Länder .

2 . Und da er auf seinem königlichen
Stuhl saß , zu Schloß Susan ,

z . Im dritten Jahr seines Königreichs ,
machte er bey ihm ein Mahl allen seinen
Fürsten undKnechten , nemlich dcnGewal -
ligen inPersicn und Meden , den Landpfle¬
gern und Obersten in seinen Ländern ,

4 . Daß er sehen ließe den herrlichen
Reichthum seines Königreichs und die
köstliche Pracht seiner Majestät viele Tage
lang , nemlich hundert und achtzig Tage .

§ . Und da dieTage auswarcn ; machte
der König ein Mahl allem Volk , das zu
Schloß Susan war , beide Großen und
Kleinen , sieben Tage lang im Hofe des
Gartens am Hause des Königs .

6 . Da hingen weiße , rothc und gelbe
Tücher , mit leinenen und stbarlachnen
Seilen gefastet in silbernen Ringen auf
Marmelsaulen . Die Bänke waren gol¬
den und silbern , auf Pflaster von grü¬
nen , weißen , gelben und schwarzen
Marmeln gemacht .

7 . Und das Getränke trug man in
goldenen Gefäßen , und immer andern
und andern Gefäßen , und königlichen
Wein die Menge , wie denn der König
vermochte .

8 . Und man setzte niemand , was er
trinken sollte ; denn der König hatte al¬
len Vorstehern in seinem Hause befoh¬
len , daß ein jeglicher sollte thun , wie es
ihm wohl gefiele .

y . Und die Königin Vasthi machte auch
ein Mahl für dieWciber , im königlichen
Haust des Königs Ahasveros .

10 . Und am siebenten Tage , da der Kö¬
nig gutes Muths war vom Wein , hieß er
Mehuman , Bistha , * Harbona , Digtha ,
Abagtha , Sethar und Charcas , den sie¬
ben Kämmerern , die vor dem Könige
Ahasveros dieneten , * e. 7 , y .

11 . Daß sic die Königin Vasthi holetcn
vor den König mit der königlichen Krone ,
daß er den Völkern und Fürsten zcigete
ihre Schöne ; denn sie war schön .

12 . Aber die Königin Vasthi wollte nicht
kommen nach dem Wort des Königs
durch seine Kämmerer . Da ward der
König sehr zornig , und sein Grimm ent¬
brannte in ihm .

iz . Und der König sprach zu den Wei¬
sen , die sich auf Landes Sitten verstan¬
den , ( denn des Königs Sachen mußten
geschehen vor allen Verständigen auf
Recht und Händel ;

14 . Die nächsten aber bey ihm waren
Charsena , Sethar , Admatha , Tharsis ,
Meres , Marsena und Memuchan , die
sieben Fürsten der Perser und Meder , die
das Angesicht des Königs sahen und sa¬
ßen oben an im Königreich .)
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